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„Klempner, was nun?“ lautet 
unser Kommentar zur HWO An-
lage A. Weitere Reportagen und
Berichte rund um die Klempner-
technik finden Sie in unserem
Fachteil ab Seite 

Nicht einmal die
auf dem ISH-
Gelände verteil-
ten Karikakatu-
ren sind den Au-
gen der SBZ-
Redakteure ent-
gangen. Welche
Neuheiten es
gab, dieser Frage
widmen wir fünf,
nach Fachgebie-
ten unterteilte
ISH-Produkt-
reportagen

Alles „Clear“: Als harmlose Jugend-
sekte wird Scientology auch heutzu-
tage noch häufig definiert. Doch was
diese Organisation bereits in großen
und kleinen Betrieben, in verschie-
densten gesellschaftlichen Berei-
chen sowie im privaten Umfeld an-
gerichtet hat, ist alles andere als
harmlos. Auch die SHK-Branche ist

bereits in Mitleiden-
schaft gezogen.

sanitär
heizung

klima

Die Bremer Stadtwerke
stehen in direktem Wett-
bewerb zu den SHK-
Handwerken. Unter dem
Motto „Wer Wind sät,
wird Sturm ernten“
gründeten diese jetzt 
gemeinsam mit regiona-
len Großhändlern und
der Industrie den Verein
„Service-Center der Mei-
sterbetriebe Sanitär-
Heizung-Klima“, der
Thermo-Komfort das
Fürchten ler-
nen soll
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ISH-Nachlese

Sanitär-Armaturen
Im Vordergrund stand die Ergän-
zung, Straffung sowie Abrundung
des Modellprogramms – vor allem
im unteren Preissegment. Auffal-
lend war der schon fast verzwei-
felte Versuch einiger Hersteller
über das häufig strapazierte
Schlagwort Design, den Verkauf
höherwertiger Armaturen
doch noch anzukurbeln.

Vorwandinstallation
Die Vorwandinstallation boomt
nach wie vor. Wie die diesjährige
ISH zeigte, sind zwar wieder einige
Anbieter auf diesem Sektor hinzu-
gekommen, doch scheint diese
Bauweise weitgehend ausgereizt.
So waren überwiegend Ergänzun-
gen oder Modifizierungen festzu-
stellen.

Pumpen
Neuigkeiten bei den Pumpen wur-
den hauptsächlich im elektroni-
schen Bereich vorgestellt. Neben
genauerer Abstimmung auf den
Einsatzzweck, höheren Wirkungs-
graden und Bedienungsfreundlich-
keit war vor allem die Betriebs-
sicherheit und die Absicherung 
gegen „Unbefugte“ ein
Thema.

Heizkomponenten
Die Welt des Heizungszubehörs ist
meist nicht so spektakulär wie die
der Heizkessel. Doch ohne diese
Produkte ist ein sicherer und wirt-
schaftlicher Anlagenbetrieb nicht
möglich. Auf der ISH wurden Mo-
difizierungen und Programmerwei-
terungen bei Heizkörperarmaturen,
Anbindesystemen, Abgasanlagen,
Tanks, Rohr-, Öl- und Sicherheits-
armaturen etc. vorgestellt.

Heizkörper/Flächenheizungen
Deutlich wurde, daß trotz des brei-
ten Heizkörperangebots die For-
menvielfalt noch nicht ausgereizt
ist. Im Trend liegen ausgefallene
Oberflächen und nützliches Zu-
behör. Zentrale Themen im Bereich
der Flächenheizungen waren zeit-
sparende Montagetechniken, Trok-
kenbausysteme mit geringer Auf-
bauhöhe sowie kombinierte Heiz-/
Kühlsysteme.
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